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Namen 
Momordica charantea, Bittergurke, Bitter Gourd, Bitter Melon, 
Balsambirne, Karela 
 
Beschreibung 
Familie der Kürbisgewächse (Cucurbitaceae). Bittergurke ist eine 
Schlingpflanze mit grünen, leicht stacheligen Früchten, die sich 
reif orange färben.  
 
Keine unreifen Samen der Bittergurke verwenden: 
Die unreifen Samen der Bittergurke enthalten Proteine, die abortiv, teratogen und schädlich auf die 
Spermien wirken können (α- und β-Momorcharine, Momordine). Im letzten Jahrzehnt werden sie erneut 
intensiv erforscht, diesmal im Hinblick auf ihre tumorhemmenden Eigenschaften.1 
Seit gut 50 Jahren ist die abortive, teratogene und toxische Wirkung der unreifen Bittergurken-Samen bei 
schwangeren Fischen, Mäusen und Ratten bekannt: 

• 1970er Jahre: Auf der Suche nach einem spermienhemmenden Stoff wurden Bittergurkensamen an Hunde und 
Mäusen verfüttert.2 

• 1980er Jahre: Injektion von α- und β-Momorcharinen in die Bauchhöhle von schwangeren Mäusen führte zu 
Aborten.3,4 

• 1990er Jahre: Bittergurkensamen-Extrakte führten zu einer Spermienabnahme bei Ratten.5 

• 2000er Jahre: Subkutane Injektionen von alkoholischen Extrakten der unreifen Samen und der unreifen Früchte 
führte zu schwachem Herzschlag, langsamer oberflächlicher Atmung und zum Tod der Albino-Ratten.6 

• 2000er Jahre: Verfüttern eines Mix der unreifen Früchte inklusive Samen führte bei frühschwangeren Ratten zu 
Aborten und Fehlbildungen.7 

• 2010er Jahre: Extrakte unreifer Samen und unreifer Fürchte führte bei frühschwangeren Zebrafischen zu hoher 
Toxizität, Aborten und Fehlbildungen.8 

• 2010er Jahre: Extrakte von unreifen Samen in die Bauchhöhle injiziert führte bei Ratten zur Spermienabnahme und 
einer Zunahme an Hodenvolumen, Prostata und Nebenhoden.9  

 
Das Fruchtmark der unreifen Frucht ist besonders gut untersucht worden und enthält keine der in den 
Samen vorkommenden Proteine. Im Gegenteil wirkt das traditionell verwendete, leicht erhitzte Fruchtmark 
sehr günstig auf den Fettstoffwechsel, Zuckerstoffwechsel, das entzündungshemmende und 
tumorhemmende Basisschutzsystem und das Nervensystem. 
 
Wie kann die Bittergurke sicher und wirksam in der Schwangerschaft angewendet werden? 
Die Bittergurke wird seit Jahrtausenden auch von Schwangeren gegessen und getrunken. Sie ist sicher 
in der traditionellen Zubereitung als leicht erhitze, unreife Frucht ohne Samen und als getrocknete, reife 
Frucht als Teeaufguss. 

• 2010er Jahre: Die Verfütterung eines Extraktes der unreifen Frucht ohne Samen an schwangere Mäusen wirkte 
sich positiv auf die Gesundheit der Nachkommen aus.9,10 

 
Aus eigener, Jahrzehnte-langer Erfahrung kann ich folgende Einnahme der Bittergurke als sicher und 
wirksam empfehlen: 
 
Ab der 21. Woche eine Tasse Bittergurkentee täglich trinken. Es wird eine Scheibe der getrockneten, 
reifen Bittergurke mit kochendem Wasser übergossen und zwei bis drei Minuten ziehen gelassen. 
 
In dieser Anwendung trat seit über 10 Jahren bei mehr als tausend Schwangeren kein Gestationsdiabetes 
mehr auf. Die Kinder haben sich gesund und gut entwickelt. 
 

Frau Dr. med. Dorin Ritzmann 
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe 
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